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Bei den kantonalen Wahlen 1995 verlor die CVP insgesamt neun Sitze, was dazu beitrug,
dass die Partei in den Medien überwiegend als Verliererpartei dargestellt wurde. Auf
eidgenössischer Ebene blieb die CVP mit nur einer Sitzeinbusse (Ausgehend von einer
Zuordnung, die den Sitz der Alliance jurassienne (BE) 1991 nicht zur CVP zählte) und
einem Wählerverlust von 1,2% (neu: 16,8%) aber von der grossen Niederlage
verschont. Allerdings drang die SVP in der Innerschweiz tief in CVP-Stammlande ein und
näherte sich der CVP gesamtschweizerisch bis auf knapp 2% an. Mit Hugo Fasel (csp,
FR) wechselte ausserdem der Chef der CVP-nahen Gewerkschaft CNG in die Fraktion
der Grünen. 
Die CVP gestand Fehler im Wahlkampf ein und kündigte an, die konfessionelle Öffnung
forcieren zu wollen, um im protestantischen Lager neue Wähler zu gewinnen. Eine
Studie kam zum Schluss, dass bei den eidg. Wahlen die CVP ihr Wählerpotential von
allen Bundesratsparteien am schlechtesten, d.h. nur zu knapp einem Drittel,
ausschöpfen konnte. 1
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1) Farago (1995). Zusammensetzung und politische Orientierungen der Wählerschaft an den eidgenössischen Wahlen 1995;
TA, 18.11.95; SoZ, 12.11.95; Presse vom 29.1.96
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